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Bereich Kultur: Mag. Rudolf Köberl, OSR Peter Latschenberger und Ehrenobmann Hermann Wolfahrt 
Bereich Soziales: OAR Franz Binder, Hannelore Rubendunst, Anneliese Koisser und  Dr. Rainer Oblak 
Bereich Sport: HR Mag. Karl Hirt und Werner Ulreich 
Bereich Brauchtum und Tradition: OSR Adolf Mathä und Georg Renner 
Bereich kommunale Ebene – Feuerwehr: HBI Ing. Helmut Kainrath und SFK HBI Kurt Tripamer

Verleihung der Ehrenzeichen in Gold am 14. März 2025

SERVICE & INFORMATION FÜR DIE BEVÖLKERUNG VON PINKAFELD UND HOCHART
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D a s  Vo r wo r t  vo n  B ü rg e r m e i s te r  P ro f.  M a g.  Ku r t  M a c ze k 

Liebe HocharterInnen!  
Liebe PinkafelderInnen! 

1. Pinkafelder Stadtball
Der 1. Pinkafelder Stadtball am 1. März im Stadthotel 
Pinkafeld war ein voller Erfolg. Ein herzliches Danke-
schön an Amtsleiterin Mag. Lena Sinz und Stadtmarke-
ting-Mitarbeiterin Eva Rudolf für die Organisation. Ein 
herzliches Dankeschön auch an die Stadtfeuerwehr 
Pinkafeld für die Bar-Ausschank. Das Echo dieses Balles 
war sehr positiv und dieser wird sicher auch in Zukunft 
stattfinden. 

Übergabe Geschenkskörbe

Am 28. Februar überreichte ich Edda Adamovics, Ob-
frau der Musical & Stage Dance Company und Judoka 
Nick Del Medico als Anerkennung ihrer Leistungen im 
sportlichen Bereich Geschenkskörbe. Nick Del Medico 
vom Judoclub Pinkafeld wurde österreichischer Meis-
ter der U16-Meisterschaften in der Klasse bis 81 Kilo-
gramm. Die Musical & Stage Dance Company erreichte 
bei der burgenländischen Meisterschaft des Show-
dance Verbands Burgenland 6x den 1. Platz, 2x den 2. 

Platz (BRG Oberschützen) und 1x den 3. Platz sowie 
mit der Nummer "Hocus Pocus" bei den Junioren die 
Tageshöchstwertung. Herzliche Gratulation zu diesen 
großartigen sportlichen Leistungen.

Ehrenzeichen in Gold-Verleihung 2025
Am 14. März wurde 14 Personen in Anerkennung und 
Würdigung ihrer Verdienste um die Stadt Pinkafeld das 
Ehrenzeichen in Gold verliehen. Im Beisein ihrer Famili-
en führte Moderator Hans Piff durch den Festakt, musi-
kalisch begleitet von Bläsern der Musikschule und der 
Stadtkapelle Pinkafeld. Das von Schülern und Schüle-
rinnen der HLW Pinkafeld unter Leitung von Fachvor-
stand Herrn Jochen Adorjan, BEd vorbereitete Buffet 
war ausgezeichnet. Ich bedanke mich herzlichst bei 
allen Mitwirkenden dieser festlichen Veranstaltung so-
wie bei den Trägerinnen und Träger des Ehrenzeichens 
in Gold für Ihre Verdienste um die Stadt Pinkafeld.

			   Ihr

Die Stadtgemeinde Pinkafeld bedankt sich herzlichst bei 
Herrn Hans H. Piff, ebenso Träger des Ehrenzeichens in 
Gold der Stadt Pinkafeld, für die erstklassige und festliche 
Moderation der Verleihung der Ehrenzeichen in Gold. Ganz 
besonderem Dank gilt Herrn Piff für die Komposition der 
Melodie zum Lied „Mein Pinkafeld“ und die Widmung an 
die Stadt Pinkafeld.
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Im Einklang mit den Werten, die unsere Stadt geprägt ha-
ben, und in der Hoffnung, dass diese Klänge die Zukunft 
begleiten mögen, widme ich dieses Lied der Stadtge-
meinde Pinkafeld. Möge es wie ein lebendiges Zeugnis 
unseres Zusammenhalts, unserer Traditionen und unse-
res Fortschritts erklingen. 
Der Text, leicht variiert, entstand nach einem Gedicht 
des Pinkafelder Volksschuldirektors, Ludwig Toth, der sich 
bereits als junger Pädagoge auch literarisch betätigte. Er 
leitete vor mir, in der Zeit von 1938-1969, auch den Ge-
sangverein Pinkafeld.
Diese Melodie ist ein Geschenk an unsere Gemeinschaft, 
an all jene, die mit Herz und Hand dazu beitragen, dass 

Pinkafeld ein Ort des Miteinanders, der Inspiration und 
des Wachstums bleibt. Die Harmonien spiegeln das Le-
ben wider: die Höhen und Tiefen, das Streben nach ge-
meinsamen Zielen und die Freude über das Erreichte. 
Möge jeder Ton die Liebe zur Heimat spürbar machen 
und die Kraft in uns allen wecken, unsere Stadt immer 
weiter zu gestalten.
In tiefem Respekt übergebe ich dieses Lied, symbolisch 
für das, was uns verbindet, und als Ermutigung für das, 
was noch vor uns liegt.

Mit Dankbarkeit und Zuversicht
Hans H. Piff                                       Pinkafeld, 14. März 2025

Widmung von Hans H. Piff zu „Mein Pinkafeld”

nach einem Gedicht von Ludwig Toth (1911 - 1985), Musik: Hans H. Piff (1950)
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Berechnung der Beihilfe mit Einschleifregelung bei ei-
nem 2-Personen-Haushalt:

Beihilfe pro Halbjahr	 €	264,20
Minus € 7,00*6 Mo	 €	 42,00

Ergibt eine Beihilfe von	 €	222,20

Ihre Sigrid Tallian
Stadträtin für Umwelt,

Energie & Soziales

GEMEINDE - Info

Herr Günter Bernhart, Bundesspartenleiter des Österrei-
chischen Kanarien- und Vogelliebhaberbundes, hat sich 
mit einer für die Erhaltung der Artenvielfalt und Biodiver-
sität wichtigen Bitte an die Stadtgemeinde gewandt. Mit 
dem Frühjahr beginnt die Hochsaison für das Mähen von 
Wiesen und Grünflächen, sollte aber mit Bedacht erfol-
gen, da das Mähen  vor allem für Bodenbrüter und In-
sekten, die in den Wiesen und Weiden ihren Lebensraum 
finden, tödlich enden kann. Deshalb ist es wichtig, beim 
Mähen besondere Rücksicht zu nehmen, um die Arten-
vielfalt zu erhöhen.
Bodenbrüter sind Vögel, die ihre Nester direkt auf dem 
Boden oder in niedriger Vegetation anlegen, wie z.B. Kie-
bitz, Feldlerche, Wachtel und Rebhuhn. Ihre Gelege sind 
oft gut getarnt und gerade deshalb leicht übersehbar. 
Durch unbedachtes Mähen können Nester zerstört und 
Jungvögel getötet werden. Besonders problematisch ist 
dies in der Brut- und Aufzuchtzeit zwischen März und 
Juli. Deshalb wurde in einem gemeinsamen Gespräch 

Biodiversität - Mäharbeiten und Umweltschutz

Leider hat sich in der letzten Ausgabe der Stadtinfo vom 
März 2025 ein Fehler bei der Berechnung der Beihilfe mit 
Einschleifregelung bei einem 2-Personen-Haushalt ein-
geschlichen. Für jede im gemeinsamen Haushalt lebende 
volljährige Person gebühren € 846,31 an Sozialunterstüt-
zung (ehemals Mindestsicherung). Die korrekte Berech-
nung lautet daher:
Monatliches Nettoeinkommen	 €	 1.699,62 (gesamt)
Monatliche Sozialunterstützung	 €	 1.692,62 (2 x € 846,31)

Monatliches Mehreinkommen	 €	 7,00

Beihilfe zur Wasser-und Kanalgebühr ab 01.01.2025

mit Herrn Günter Bernhart, LAbg. 
DI Carina Laschober-Luif, Herrn 
Brenner Andreas als Bauhofleiter 
und mit mir vereinbart, dass sei-
tens der Stadtgemeinde Pinkafeld 
versucht werden soll, auf gemein-
deeigenen Feldwegstreifen und 
Böschungen der Entwässerungs-
gräben sowie entlang des Pin-
kaufers die Mäharbeiten während 
dieser Fortpflanzungsperiode möglichst zu vermeiden 
bzw. Mäharbeiten schonend abschnittsweise durchzu-
führen, um Insekten und Vögeln Rückzugsorte zu lassen, 
natürlich unter Bedacht, dass  die Verkehrssicherheit für 
die Bevölkerung nicht beeinträchtigt wird. 

Ihre Sigrid Tallian
Stadträtin für Umwelt,

Energie & Soziales

 Liebe PinkafelderInnen und HocharterInnen!
Mit dieser Stadtinfo möchte ich mich als zuständige Stadträ-
tin für den Bauhof und Infrastrukturprojekte von Ihnen ver-
abschieden. Das freiwillige Engagement in der Stadtpolitik 
war mir immer ein Herzensanliegen, und ich bin ich sehr 
stolz darauf, dass in meiner Zeit als Gemeinde- und Stadträ-
tin viele wichtige Projekte umgesetzt werden konnten.
 

Bereits in meiner Zeit als Gemeinderätin wurden die Mit-
telschule saniert und das Feuerwehrhaus neu gebaut, es 
wurde eine zusätzliche Überquerungshilfe in der Wie-
nerstraße hergestellt und auch der Kinderspielplatz in der 
Turbagasse wurde komplett neu gestaltet. Als zuständige 
Stadträtin für Bauhof und Infrastrukturprojekte konnten 
viele weitere Projekte erfolgreich realisieren werden, wie 
zum Beispiel die zusätzliche Kindergartengruppe beim 
SOS Kinderdorf sowie die Erweiterung des Stadions beim 

Fußballplatz und die Allwetter-
plätze für den Tennisplatz. Für die 
Sicherheit bei der Wasserversor-
gung wurden die Karleckquellen 
neu erschlossen und ein neuer 
Haupthochbehälter sowie die 
Erweiterung der Aufbereitungs-
anlage für die WVA Pinggau-
Pinkafeld gebaut. Das FF Haus in 
Hochart wurde barrierefrei und sa-

Abschied und Rückblick auf erfolgreiche Projekte

Fortsetzung auf Seite 5

niert und für den Lift im Rathaus wurde gemeinsam mit 
dem Bundesdenkmalamt eine Lösung erarbeitet die vom 
Gemeinderat umgesetzt werden kann. Bei der Altstoff-
sammelstelle konnte ein weiterer Samstag im Monat als 
Öffnungstag umgesetzt werden und beim Spielplatz Turba-
gasse gibt es jetzt auch ein Öklo. Die Umstellung der Stra-
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GEMEINDE - Info

Wir sind auf dem Weg in eine Gesellschaft, deren alters-
mäßige Zusammensetzung sie mit keiner vorangegan-
genen vergleichbar macht. Durch die Alterung der Be-
völkerung wird die Zahl der Menschen mit kognitiven 
Beeinträchtigungen/Demenz in den kommenden Jah-
ren wachsen. Demenz mit ihren weitreichenden Folgen 
ist eine gesellschaftliche Herausforderung, deren Bewäl-
tigung Mitmenschlichkeit, Wissen und ein breites Spekt-
rum unterstützender Strukturen sowie soziale Netzwerke 
erfordert. 
Besonders für Menschen mit Demenz ist es wichtig, trotz 
fortschreitender Erkrankung und der damit verbundenen 
Veränderungen, möglichst lange aktiv und selbständig 
am Alltag teilnehmen zu können. Sie benötigen dabei 
zunehmend Unterstützung durch Angehörige, Freunde 
und andere Personen des sozialen Umfeldes. Die Ebene, 
auf der dies geschehen muss, ist der lokale Raum. Da-
her gewinnt das Thema immer stärkere Relevanz für die 
Kommunen. 
In der "Österreichischen Demenzstrategie" (www.de-
menzstrategie.at) wird empfohlen, auf Gemeindeebene 

Auf dem Weg zur Demenz.Aktivgemeinde
Maßnahmen zur Sensibilisie-
rung und Information zu setzen 
und die demenzfreundliche Ge-
staltung der Lebensumwelt zu 
unterstützen. Als Stadt wollen 
wir uns dieser Aufgabe und 
Herausforderung stellen. Das 
hat der Gemeinderat in seiner 
letzten Sitzung einstimmig be-
schlossen. Wir werden beim c 
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Projekt "Demenz.Aktivgemeinde" mitmachen und uns 
verstärkt mit dem Thema auseinandersetzen mit dem 
Ziel, eine demenzfreundliche Gemeinde zu sein. Mit der 
NachbarschaftshilfePlus haben wir in Pinkafeld bereits 
einen konkreten Schritt in diese Richtung gesetzt.
Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen jederzeit 
und gerne zur Verfügung. E: eduard.posch@pinkafeld.
bgld.gv.at | T: 0664-1961550

Ihr  Eduard Posch,
Gemeinderat

Flohmarkt in Pinkafeld
Hinter der Au Straße 27

Wann: 26. April 2025, von 08.00 bis 17.00 Uhr

27. April 2025, von 08.00 bis 13.00 Uhr

Gesucht werden: Spielsachen, alte Fah
rräder, Gartendeko,

Bücher, Werkzeug, Schallplatten und viel Krimskrams.

Findet bei jeder Witterung statt.

Kontaktperson: Claus Tiefengraber, Tel
efon: 0664 / 8624934

Oldtimertage in Pinkafeld

Gemeinsame Ausfahrt von ÖAMTC und 1. OCP Pin
kafeld 

Sonntag, 27.April 2025
Treffpunkt 09.30 Uhr Stadt-Café Ulreich

Abfahrt 10.00 Uhr - über Hartberg Rich
tung Greinbach

Kaffeepause in Greinbach und Rückfah
rt -

Ankunft in Pinkafeld ca. 12.30 Uhr

Fortsetzung von Seite 4

ßenbeleuchtung auf LED ist abgeschlossen und auch der 
Spielplatz beim Rückhaltebecken konnte in einem von 
der BH genehmigten Bereich verlegt werden. Im Frühjahr 
wird in diesem Bereich noch ein Volleyballnetz als weiteres 
Highlight für Familien und Jugendliche installiert. Straßen 
wie die Franz-Liszt-Gasse wurden saniert und eine Priori-
tätenliste für kommende Straßensanierungen erarbeitet. 
Auch die Gehwege der Pinkabrücke Turbagasse und die 
Pflasterungen in vielen Bereichen wurden saniert und es 
wurden die Sitz- und Rastgelegenheiten ausgebaut. Das 
Friedhofstor wurde saniert und die Barrierefreiheit beim 
Friedhof ist bis zur Urnenwand umgesetzt. Die Ausschrei-
bung für den Turnsaal bei der Volksschule ist erfolgt und 
kann vom Gemeinderat beschlossen werden. Besonders 
stolz bin ich auf unseren Bauhof, der unserer Bevölkerung 
auch in der Not wie zum Beispiel beim letztjährigen Hoch-
wasser immer zur Seite steht. Hier wurden zur Verhinde-

rung von Verklausungen verstärkt Pflegemaßnahmen im 
Bereich Burgenlandsiedlung und Marktfeld umgesetzt und 
es wurden weitere Schritte in Richtung Rückhaltemaßnah-
men eingeleitet. Es gibt noch viele weitere Projekte die ent-
weder abgeschlossen oder entscheidungsreif für den Ge-
meinderat vorangetrieben wurden, die aber den Rahmen 
hier sprengen würden.
Ich möchte mich bei Ihnen, bei den GemeinderatskollegIn-
nen, bei den GemeindemitarbeiterInnen und besonders 
bei den Mitarbeitern vom Bauhof und den zuständigen Mit-
arbeitern für Bauprojekte, aber auch bei der Amtsleitung für 
das Engagement und die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Es war mir eine Ehre und eine Freude für Pinkafeld arbeiten 
zu können.

Mit herzlichen Grüßen,
Ihre Patrizia De Lellis-Mejatsch,

Stadträtin für Hoch- und Tiefbau, Bauhof
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In der Zeit vom 31. März bis 07. April 2025 können Ein-
tragungen bei der Stadtgemeinde Pinkafeld, Meldeamt, 
7423 Pinkafeld, Hauptplatz 1, Erdgeschoss, Zimmer 2, zu 
folgende Volksbegehren

Autovolksbegehren: Kosten runter!
ORF-Haushaltsabgabe NEIN

Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!
vorgenommen werden.
Weiters möchten wir Sie in Kenntnis setzen, dass die Un-
terstützungserklärungen beim Volksbegehren mitgezählt 
bzw. dazugerechnet werden, daher ist es nicht möglich, 
das Volksbegehren erneut zu unterschreiben. Die obge-
nannten Volksbegehren können Sie auch online mit der ID 
Austria unterstützen.

Volksbegehren
Die Eintragungszeiten lauten wie folgt:
Montag, 31. März 2025 ...................  08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag, 01. April 2025 ..................  08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mittwoch, 02. April 2025 ................  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Donnerstag, 03. April 2025 ...........  08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag, 04. April 2025 ......................  08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag, 05. April 2025 ............................. G E S C H LO S S E N
Sonntag, 06. April 2025 .............................. G E S C H LO S S E N
Montag, 07. April 2025 ...................  08.00 Uhr bis 16:.00 Uhr

Abschließend möchten wir Sie noch darauf hinweisen, 
dass Sie zur Identitätsfeststellung jederzeit einen amtli-
chen Lichtbildausweis mitführen müssen.

Oliver ZANKL
0676/88144619
oliver.zankl@  
sos-kinderdorf.at

Melissa Olari
0676/849355805
melissa-nathalie.olari@
sos-kinderdorf.at

Rene WAGNER
0664/78453002
rene.wagner@ 
sos-kinderdorf.at

Sexuelle Erpressung im Netz – auch geläufig unter 
Sextortion, Sex und „extortion“ (engl. Erpressung) - be-
trifft zunehmend immer mehr und vor allem jüngere 
Menschen, die verleitet werden, sich vor der Kamera aus-
zuziehen oder sexuelle Handlungen durchzuführen und 
mit diesen Bildern oder Videos erpresst werden. Es wird 
eine Geldsumme gefordert und mit Veröffentlichung ge-
droht, falls nicht bezahlt wird. Dahinter verbergen sich 
gut organisierte Verbrecherbanden. Wir sollten uns die-
ser Online-Gefahr bewusst sein, appellieren Rat auf Draht 
und OJA. Das Umfeld von Sextortion Betroffenen sollte 
Ruhe zu bewahren. Vorwürfe helfen hier nicht. Setzen Sie 
gemeinsam Schritte zur Lösung. Bei den meisten Jugend-
lichen löst dieser Erpressungsversuch Scham und Ängste 
aus. Sie fragen sich, was sein könnte, wenn Freund*innen 
das Nacktvideo zugeschickt bekommen oder davon er-
fahren. Am besten helfen Sie, indem Sie Ihre volle Unter-
stützung zusichern und für die/den Betroffene/n da sind.
 #1 – Reden hilft
Reden Sie offen über die Befürchtungen. Überlegen Sie 
gemeinsam, wie man reagieren könnte, falls Bekannte 
von der Erpressung erfahren. Handlungspläne können 
Ängste und das Gefühl der situationsbedingten Ohn-
macht deutlich reduzieren.
#2 – Kein Geld zahlen
Zahlen Sie auf KEINEN Fall das geforderte Geld. Bezahlen 
schützt nicht vor einer Veröffentlichung. Wird den Forde-
rungen der Erpressung nachgekommen, wird erst recht 
mehr Geld verlangt.
#3 – Beweise sichern
Sichern Sie Beweise, machen Sie Screenshots vom Er-
pressungschat und vom Profil des/r Täter*in und infor-
mieren Sie den/die Täter*in, dass Erpressung rechtlich 
nicht erlaubt ist. Blockieren Sie die Person, nachdem Sie 
die Beweise gesichert haben und melden Sie diese auf 
der jeweiligen Plattform.

OJA - Offene Jugendarbeit: HILFE, ich werde im Netz sexuell erpresst! UND JETZT?
#4 – Polizei aufsuchen 
Gehen Sie zur Polizei und erstatten Sie Anzeige, wenn es 
auch für die/den Betroffene/n vorstellbar ist, denn es ist 
nicht einfach, die Fotos und Videos fremden Personen zu 
übergeben.

#5 – Rechtzeitig bremsen
Bestärken Sie auf das Bauchgefühl zu hören und den 
Kontakt abzubrechen, sobald etwas komisch vorkommt. 
Nicht alle Menschen im Netz meinen es gut und könn-
ten jemand anderer sein, als sie vorgeben.

#6 – Warnzeichen erkennen
Sprechen Sie über Warnzeichen, die eine Erpressung 
andeuten. Beispielsweise geht es nicht so schnell, dass 
sich eine andere Person intim zeigt. Und man muss sich 
bewusst sein: Ein Videochat, ein Nachrichtendienst wie 
WhatsApp, auch ein Onlinespiel ist kein sicherer Raum. 
Auch wenn Nachrichten verschlüsselt sind, können die-
se mitgeschnitten oder Screenshots davon angefertigt 
werden.

#7 – Hilfe aufsuchen 
Ist die Verzweiflung sehr groß oder anhaltend, gibt es 
auch die Möglichkeit, Hilfe bei einer lokalen psychoso-
zialen Einrichtung in Anspruch zu nehmen. Auch die 
Expert*innen von elternseite.at und dem Beratungsan-
gebot von Rat auf Draht (147) stehen jederzeit zur 
Verfügung.
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Am Montag, den 3. März, durfte die Feuerwehrjugend 
Pinkafeld eine besondere Einladung annehmen. Bürger-

Ein geselliger Abend mit Bürgermeister Kurt Maczek
meister Kurt Maczek lud die jungen Florianis zu einem 
gemütlichen Pizzaessen ins Gasthaus Fuith ein.
Gemeinsam mit Vizebürgermeister Adrian Kubat, Stadt-
feuerwehrkommandant Kurt Tripamer und dem ehema-
ligen Feuerwehrjugendleiter Wolfgang Stritzl verbrach-
ten wir einen geselligen Abend in angenehmer Runde. In 
entspannter Atmosphäre konnten wir uns austauschen 
und den Abend in bester Gesellschaft ausklingen lassen.
Ein herzliches Dankeschön an Bürgermeister Kurt Maczek 
für die Einladung und die Wertschätzung unserer Feuer-
wehrjugend!

Die Mittelschule Pinkafeld hat am Donnerstag, den 
06.03.2025 einen erfolgreichen Safer Internet Workshop 
für Eltern und Erziehungsberechtigte veranstaltet. Im Fo-
kus standen die Gefahren von Social Media, Kindersicher-
heit im Netz und der persönliche digitale Fußabdruck.

Safer Internet Workshop an der Mittelschule Pinkafeld –
Ein wichtiger Schritt für mehr Online-Sicherheit

Der Vortrag wurde von den Teilnehmenden hervorra-
gend angenommen und verdeutlichte, wie wichtig der 
bewusste Umgang mit digitalen Medien in- und außer-
halb des Schulalltags ist. Um dieses Wissen nachhaltig zu 
verankern, wird das Thema nun intensiv in allen Klassen 
mit den Schülerinnen und Schülern weiterbearbeitet.
Die Mittelschule Pinkafeld nimmt die Herausforderungen 
der digitalen Welt sehr ernst und setzt sich aktiv für einen 
sicheren Umgang mit dem Internet ein. „Gemeinsam 
mit Eltern und Schülern arbeiten wir daran, Gefahren 
frühzeitig zu erkennen und mögliche Vorfälle im Netz 
zu vermeiden.“
„Dieser Workshop war ein wichtiger Schritt in die richti-
ge Richtung – für eine sichere und verantwortungsbe-
wusste digitale Zukunft unserer Kinder.“
Durch Veranstaltungen wie diese zeigt sich, dass die MS 
Pinkafeld in punkto Digitalisierung auf dem neuesten 
Stand ist und die Pädagogen sich stetig fortbilden, um 
das Wissen in die Klassenzimmer zu bringen und die 
Schüler somit zukunftsfit zu machen.

Der Sportfliegerclub Pin-
kafeld bietet Luftfahrtbe-
geisterten die Möglich-
keit, die Segelfluglizenz 
zu erwerben und erste 
wertvolle Erfahrungen in 
der Fliegerei zu sammeln. 
Besonders junge Piloten 
finden hier eine ideale 
Umgebung, um ihre Lei-

denschaft für das Fliegen zu entdecken und zu vertiefen. 
Ein bemerkenswertes Beispiel dafür ist Elias Jelleschitz. 
Schon in jungen Jahren begann er seine fliegerische 
Laufbahn in Pinkafeld, wo er neben seiner Ausbildung 

Der Sportfliegerclub Pinkafeld – Sprungbrett für eine Pilotenkarriere
an der HTL-Eisenstadt für Flugtechnik die Segelfluglizenz 
erwarb. Später führte ihn sein Weg über die Privatpilo-
tenlizenz zur Berufspilotenlizenz, um schließlich auch die 
Ausbildung zum Fluglehrer erfolgreich abzuschließen. 
Heute gibt er sein Wissen und seine Erfahrung an neue 
Piloten weiter – ein Beweis dafür, dass der Weg ins Cock-
pit oft in einem kleinen, engagierten Verein wie dem 
Sportfliegerclub Pinkafeld beginnt. Der Verein bietet 
nicht nur eine fundierte Ausbildung, sondern auch eine 
unterstützende Gemeinschaft, in der die Leidenschaft 
für das Fliegen geteilt und gefördert wird. Wer also den 
Traum vom Fliegen verwirklichen möchte, findet in Pin-
kafeld eine ideale Startrampe für eine erfolgreiche Karri-
ere in der Luftfahrt.

–

–

–
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Ein elektrisch angetriebenes Segelflugzeug sorgt seit 
Kurzem in Pinkafeld für Aufsehen und verbindet Innova-
tion mit moderner Technik. Diese nachhaltige Entwick-
lung markiert einen wichtigen Schritt in der Luftfahrt, da 

–

–

–

sie zeigt, dass umweltfreundliche Technologien auch im 
Flugsport eine Zukunft haben. Das Segelflugzeug ver-
fügt über einen leistungsstarken Elektromotor, der für 
den Start und den Steigflug genutzt wird. Nach Erreichen 
einer ausreichenden Höhe wird der Motor abgeschaltet 
und das Flugzeug gleitet lautlos durch die Luft – ganz 
im Sinne des klassischen Segelflugs, jedoch ohne fossile 
Brennstoffe oder schädliche Emissionen. Mit der Statio-
nierung dieses innovativen Flugzeugs in Pinkafeld und 
das Erste seiner Art im Burgenland, wird ein klares Zei-
chen für eine nachhaltige Zukunft der Luftfahrt gesetzt. 
Die Kombination aus moderner Elektrotechnik und der 
bewährten Kunst des Segelfliegens zeigt, dass Fortschritt 
und Umweltbewusstsein keine Gegensätze sein müssen.

Elektro-Segelflugzeug in Pinkafeld

Vom 2. bis 9. März 2025 fand der Landeswettbewerb „Pri-
ma La Musica“ an der Joseph Haydn Privathochschule 
Eisenstadt statt. Die Musikschule Pinkafeld konnte dabei 
viele 1. und 2. Preise erreichen:

Die Ergebnisse im Detail:
Harmonikaduo Patrik & Elias
Patrik Weinhäusel und Elias Haider, beide Steirische 
Harmonika, AG II, Klasse Thomas Arzberger
1. Preis mit Auszeichnung, Landessieger

Paul Köberl, Trompete, AG II, Klasse Florian Scheumbauer,
1. Preis
Yasmine Kogler, Horn, AG B, Klasse Seyes Hesamoddin 
Aghaseyedahmad BA
1. Preis

Fabian Ertl, Tenorhorn, AG I, Klasse Anna-Maria Hammer 
BA BA, 
2. Semester Klasse Florian Scheumbauer
1. Preis 

Konstantin Anton Krutzler, Schlaginstrumente, AG A, 

Musikschule Pinkafeld:
Landessieger, 1. und 2. Preise beim Landeswettbewerb Prima La Musica!

Klasse Mag. Wolfgang Schuh
2. Preis

Linda Mühl, Querflöte, AG III, Klasse Mag. Emöke Györe
2. Preis

Dieses Ergebnis bestätigt das hohe Niveau der musikali-
schen Ausbildung an der Musikschule Pinkafeld. Respekt 
und ein großes Lob und Dankeschön für das Engagement 
und sich einer fachkundigen Jury zu stellen und sich mit 
ihren Mitbewerber:innen aus anderen Musikschulen, 
KUG Graz, Institut Oberschützen sowie der Joseph Haydn 
Privatuniversität in Eisenstadt in einem musikalischen 
Wettbewerb zu messen. Ohne zusätzliches Engagement, 
Fleiß, viele zusätzliche Proben und Üben ist eine erfolgrei-
che Wettbewerbsteilnahme nicht zu schaffen. 

Ein großes „Danke“ gebührt natürlich auch den Eltern, 
Instrumentalpädagog:innen sowie Korrepetitor:innen 
für die großartige Unterstützung. Unsere jungen Künst-
lerinnen und Künstler zählen somit auch zu den größten 
Nachwuchstalenten des Burgenlandes.
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Jüngste wissenschaft-
liche Ergebnisse ver-
deutlichen, dass bei der 
Entstehung von Depres-
sionen, Angst-, Ess- und 
Zwangsstörungen, Au-
tismus, ADHS etc. eine 
neue Sicht einzuneh-
men ist. Bei psychischer 
Instabilität und psychi-
schen Problemen ist 
der Fokus auch auf den 
Darm und die Förderung 
seiner Gesundheit zu richten!
Im neuen Gesundheits-Fachvortrag von Gesundheitswis-
senschaftler und -förderer Reinhard Ehrnhöfer erfahren 
Sie, wie Sie durch die gezielte Förderung Ihrer Darmge-
sundheit gleichzeitig Ihre psychische Gesundheit ver-
bessern können. Über welche Verbindungswege stehen 

Darm und Gehirn in Kontakt? Was können wir für Darm 
und Darmbarriere tun? Welche Dinge schaden unserem 
Darm? Was versteht man unter Darmsanierung? Wie 
wende ich Präbiotika und Probiotika richtig an? Welche 
gesundheitsförderlichen Wirkungen spezifischer Darm-
bakterien sind bereits bekannt? Wie und womit kann 
man die Bildung von Serotonin, Oxytocin, Testosteron 
etc. ankurbeln?
Diese und viele andere wichtige Fragen werden im Zuge 
eines ansprechenden PP-Vortrages (inkl. Kurzvideos, Ani-
mationen, Musik) ausführlich beantwortet.

  Ort: Stadthotel Pinkafeld
  Datum: Freitag, 25. April 2025, 19 .00Uhr
  Dauer: 2 Stunden (10 Minuten Pause nach 1 Stunde)
  Kosten: Freier Eintritt!
 (ermöglicht durch die Stadtgemeinde Pinkafeld und 
  Vizebürgermeister Dr. Adrian Kubat)

Darm und Psyche
Wie beides zusammenhängt und warum ein gesunder Darm auch für unsere psychische Gesundheit sehr wichtig ist

Gesundheits-Fachvortrag von Reinhard Ehrnhöfer, BA MA

Seit dem Jahre 2006 
habe ich zu den unter-
schiedlichen Themen 
des Lebens Bilder, Skulp-
turen und andere Wer-
ke geschaffen. Einige 
Werke entstanden aus 
der Motivation heraus, 
Arbeiten mit verschie-
denen Materialien zu er-
lernen, die anderen sind 
Dokumentationen von 
Ereignissen und Verhal-
tensweisen, die mich im Leben berührt haben und die 
mich immer wieder berühren! 
Da ich nun einen großen Teil meiner Ideen in Werke und 
Objekte umgesetzt habe, möchte ich sie euch zeigen, 
auch den einen oder den anderen zum Schaffen eige-

Kunst: Anschauen - Erleben - Interpretieren – „offen“ 2025 - bildende Kunst sichtbar und frei zugänglich machen
ner Werke motivieren. Man erlebt eine wundervolle und 
ereignisreiche Welt von der Idee eines Kunstwerks bis zu 
dessen Fertigstellung. 

Wann:	 Sonntag, 27. April 25, von 10.00 bis 18.00 Uhr
Wo:	 Haus und Garten von Fam. Kröpfl Josef
	 Marktfeldstraße 44, 7423 Pinkafeld
Was:	 Bilder in Acryl, Bleistift und Kohle; Keramikbilder; 
	 Holz-, Keramik-, Wachs-, Beton- und
	 Eisenskulpturen;
Installationen im Garten: Objektgruppe für ein besseres 
Gelingen des Lebens; Motivationsherz; sprechende Herz-
gruppe; Sinnesorgane; ...

Sollte ich dein Interesse an meiner künstlerischen, meist 
auch philosophischen Arbeit geweckt haben, so komm 
einfach zwanglos vorbei und lass dich darauf ein. 

Ich freu mich sehr auf dich/euch! Kröpfl Sepp
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Unsere Stadtgemeinde bietet mit dem gemeinnützi-
gen Sozialprojekt NACHBARSACHAFTSHILFE PLUS 
vorrangig älteren Menschen eine kostenlose Unter-
stützung, damit ein eigenständiges Leben zu Hause 
lange möglich ist – sei es durch Begleitungen zu medi-
zinischen Terminen oder zum Einkauf, gemeinsame Spa-
ziergänge oder Besuche zu Hause. Auch Berufstätige 
Angehörige werden so entlastet.
Neben diesen wichtigen Hilfestellungen stärken wir auch 
die Lebensfreude und den Zusammenhalt durch Veran-
staltungen - zum Beispiel bei einer guten Jause in der 
Mostschank oder bei einem gemeinsamen gemütlichen 
Mittagessen. Einfach mal raus aus dem Alltag, plaudern, 
lachen und das Miteinander genießen!
All das ist möglich, weil Ehrenamtliche gerne Ihre Freizeit 
schenken, um zu helfen und weil die Stadtgemeinde das 
Projekt finanziert sowie das Land Burgenland eine Förde-
rung zur Verfügung stellt.  Vielleicht möchten Sie die-
ses Projekt in Pinkafeld und Hochart unterstützen. 

Für gegenseitige Hilfe und Gemeinschaft
Ehrenamtliches Engagement - etwas für Sie?
Sie entscheiden, was, wann und wieviel Sie helfen möch-
ten, sind versichert und lernen nette Gleichgesinnte ken-
nen. Wir informieren gerne.
Auch eine Spende hilft
Sie können unsere Initiative für die ältere Generation in Pin-
kafeld und Hochart auch mit einer Spende unterstützen. 
• Per Überweisung an:
Verein NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS
AT60 3312 5000 0171 0763
Zweck: „Nachbarschaftshilfe Plus Pinkafeld“
• Persönlich im Büro unserer Standortkoordinatorin
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS PINKAFELD/HOCHART
Michaela Krutzler
Persönliche Sprechstunden
im Innenhof Rathaus:
Di. & Do. 8.00 - 10.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Di. & Do. 8.00 - 12.00 Uhr
unter 0664/53 66 868
E-Mail: pinkafeld@nachbarschaftshilfeplus.at
www.nachbarschaftshilfeplus.at

Am 24. Feber 2025 fand die Generalversammlung des 
Vereins "Nachbarschaftshilfe Plus - Region Oberwart" 
statt. Dabei wurde Gemeinderat Eduard Posch wieder 
zum Obmann für die nächsten Jahre (2025 - 2027) ge-
wählt.  Zu seiner Stellvertreterin wurde Stadträtin Si-
grid Tallian gewählt.
Derzeit sind folgende Gemeinden bei "Nachbarschafts-
hilfe Plus - Region Oberwart" dabei: Markt Allhau, Loipers-
dorf-Kitzladen, Wolfau, Mischendorf  und Pinkafeld.
"Ziel von Nachbarschaftshilfe Plus ist es, das soziale Mitei-
nander zu stärken, Jüngere fürs Ehrenamt zu begeistern 
und Ältere zu unterstützen, möglichst lange ein eigen-

Pinkafelder Führungsduo bei "Nachbarschaftshilfe Plus - Region Oberwart"
ständiges Leben in der vertrauten Umgebung führen zu 
können. Zu den für die Bevölkerung kostenlosen sozialen 
Diensten gehören z.B. Begleitungen zur medizinischen 
Versorgung, zum Einkauf, begleitete Spaziergänge, Be-
ratung oder (Telefon-) Besuchsdienst zum Plaudern. Im 
Jahr 2024 haben in der Region Oberwart 221 ehren-
amtliche Mitarbeiter:innen 2.165 Einsätze geleistet," 
sagt Obmann Eduard Posch.

"Seit 2022 gibt es Nachbarschaftshilfe Plus auch in Pinka-
feld. Unter der Standortleitung von Michaela Krutzler hat 
sich seither die Hilfe im Dienst der Nachbarn sehr gut ent-
wickelt. Im Jahr 2024 wurden in Pinkafeld 418 Einsätze 
geleistet. 42 ehrenamtliche Helfer:innen sind für die-
se gute Sache tätig. Wir bedanken uns recht herzlich für 
diese Hilfsbereitschaft und Mitarbeit," würdigt Obmann-
stellvertreterin Sigrid Tallian dieses Projekt, das seitens der 
Stadtgemeinde und des Landes unterstützt wird.
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Am 20. Februar 2025 fand im Turnsaal der Volksschule 
Riedlingsdorf die mit Spannung erwartete Ninja Vereins-
meisterschaft der SPORTUNION Pinkafit statt. In zwei Al-
tersklassen zeigten insgesamt 30 junge Athletinnen und 
Athleten aus Pinkafeld und Umgebung starke Leistungen 
und bewiesen, dass Engagement und Training Früchte 
tragen.
Ergebnisse und Highlights
In der Ninja Kids Gruppe traten 13 Kinder gegeneinander 
an. Mit beeindruckender Technik und Ausdauer setzte 
sich Noah Frauneder durch und sicherte sich den Sieg 
vor Tobias Lindner und Johannes Neubauer. Auch in der 
Ninja Teens Gruppe zeigten die 17 teilnehmenden Ju-
gendlichen ihr Können: Pascal Wagner gewann knapp 
vor Julian Bauer und Ivo Kruza.
Trainerteam und Organisation
Die Vereinsmeisterschaft wurde als krönender Abschluss 
des Semesters von den Haupttrainern Patrick Bauer und 

Andreas Pfleger organisiert, die bereits bei der TV-Show 
„Ninja Warrior Austria“ und zuletzt bei den Österreichi-
schen Meisterschaften (2. und 4. Platz) ihr Können unter 
Beweis stellen konnten. Beide zeigten sich außerordent-
lich stolz auf die herausragenden Leistungen ihrer Schütz-
linge. „Es ist unglaublich motivierend zu sehen, wie viel 
Einsatz und Talent in unseren jungen Athlet:innen steckt“, 
so Patrick Bauer. Unterstützt wurden sie von Florian Fa-
schinger und Katrin Frauneder, die im neuen Semester 
die Samstagskurse betreuen. Für Interessierte stehen 
noch Restplätze zur Verfügung – eine Anmeldung ist un-
ter pinkafit.sportunion.at möglich.

Ausblick
Mit diesem erfolgreichen Event hat die SPORTUNION Pin-
kafit einmal mehr bewiesen, wie stark der Zusammenhalt 
und die Leistungsbereitschaft im Jugendbereich sind. 
Die positive Energie und der sportliche Ehrgeiz der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer machen deutlich: Der 
Nachwuchs steht im Mittelpunkt des Vereins.

Ninja Vereinsmeisterschaft der SPORTUNION Pinkafit

Die Stadtgemein-
de Pinkafeld macht 
auch heuer wieder 
an der beliebten 
Aktion „Burgenland 
radelt“ mit. Ziel 
dieser Initiative ist 
es, möglichst viele 
Menschen dazu zu 
motivieren, öfter 
aufs Fahrrad um-

zusteigen und so einen aktiven Beitrag zur eigenen Ge-
sundheit und zum Klimaschutz zu leisten.
Ob Jung oder Alt, ob sportlich ambitioniert oder gemüt-
lich unterwegs – jeder Kilometer zählt! Radfahren stärkt 
das Herz-Kreislauf-System, fördert das Wohlbefinden und 
verbindet Menschen. Gleichzeitig können Sie unsere 
schöne Region rund um Pinkafeld aus einer ganz neuen 
Perspektive entdecken.
Es gibt mehre Möglichkeiten teilzunehmen und die 
gefahrenen Kilometer einzutragen:
• Direkt anmelden auf www.burgenland.radelt.at, oder

• Im Google Playstore oder APP Store „Österreich radelt“ 
App downloaden, oder

• Ins Fahrtenbuch eintragen / Download Fahrtenbuch: 
https://burgenland.radelt.at/storage/app/media/BUR-
GENLAND/Downloads/2023/fahrtenbuch.pdf, oder

• Geradelten Kilometer unter office@b-mobil.info oder 
02682/21070 bekannt geben.

Jeder geradelte Kilometer wird gezählt und trägt 
dazu bei, dass Pinkafeld im landesweiten Wettbe-
werb vorne mit dabei ist! Bei der landesweiten Aktion 
sammeln alle teilnehmenden Gemeinden ihre Kilometer, 
und am Ende gibt es attraktive Preise zu gewinnen.

Neben „Burgenland radelt“ gibt es noch andere Möglich-
keiten, um die aktive Mobilität in Pinkafeld zu fördern. 
Dazu hat uns DI Cordula Müller von der Mobilitätszentra-
le Burgenland vor kurzem besucht und uns über aktuelle 
Angebote für Gemeinden informiert. Wir prüfen derzeit, 
welche dieser Ideen am besten zu unserer Gemeinde 
passt, und freuen uns darauf, Ihnen demnächst mehr da-
rüber zu berichten.

Machen auch Sie mit bei „Pinkafeld radelt“!
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Die Ausbildung an der SOB Pinkafeld, die an den Standor-
ten in Pinkafeld, Frauenkirchen und Güssing angeboten 
wird, bereitet die AbsolventInnen hervorragend auf die 
Herausforderungen und Anforderungen der Praxis in der 
Sozialbetreuung vor. Sie ist ein wichtiger Baustein, um 
die Zukunft der sozialen und pflegerischen Versorgung 
im Burgenland zu sichern und weiter auszubauen.
Die Ausbildung an der SOB kann sowohl in Vollzeit (Mon-
tag - Freitag) als auch berufsbegleitend an den Wochen-

Vielversprechende Karrieremöglichkeiten
in der Sozialbetreuung an der SOB Pinkafeld

 

Vielversprechende Karrieremöglichkeiten  

in der Sozialbetreuung an der SOB Pinkafeld 
 

Die Ausbildung an der SOB Pinkafeld, die an den Standorten in Pinkafeld, Frauenkirchen 
und Güssing angeboten wird, bereitet die AbsolventInnen hervorragend auf die Heraus-
forderungen und Anforderungen der Praxis in der Sozialbetreuung vor. Sie ist ein wichtiger 
Baustein, um die Zukunft der sozialen und pflegerischen Versorgung im Burgenland zu si-
chern und weiter auszubauen. 

Die Ausbildung an der SOB kann sowohl in Vollzeit (Mo-Fr) als auch berufsbegleitend 
an den Wochenenden (Fr-Sa) absolviert werden. 

Unsere Studierenden können auf ein breites Spektrum an beruflichen Chancen zurück-
greifen: Sei es in der Altenarbeit, der Familienarbeit, der Behindertenarbeit/-beglei-
tung oder in der Pflegeassistenz – die Karrieremöglichkeiten sind vielfältig und die Nach-
frage an qualifiziertem Fachpersonal wächst stetig. Besonders im Gesundheits- und Pfle-
gebereich, aber auch in der mobilen Betreuung von Familien, Kindern und Jugendlichen 
bieten sich ausgezeichnete Aussichten auf sichere Anstellung und Aufstiegschancen. 

WICHTIG: Die Ausbildung an der SOB Pinkafeld/Güssing/Frauenkirchen wird durch 
das Pflegestipendium (AMS) bzw. die Ausbildungsprämie (Land Burgenland) geför-
dert. Nähere Info ist ebendort online abrufbar. 

Für detaillierte Informationen zur Ausbildung und den vielfältigen beruflichen Möglichkei-
ten besuchen Sie bitte: www.bis-pinkafeld.at. 

ANMELDUNGEN FÜR DAS KOMMENDE SCHULJAHR 2025/26 sind noch bis 30. April 
2025 möglich. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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in der mobilen Betreuung von Familien, Kindern und Ju-
gendlichen bieten sich ausgezeichnete Aussichten auf 
sichere Anstellung und Aufstiegschancen.
WICHTIG: Die Ausbildung an der SOB Pinkafeld/Güssing/
Frauenkirchen wird durch das Pflegestipendium (AMS) 
bzw. die Ausbildungsprämie (Land Burgenland) geför-
dert. Nähere Info ist ebendort online abrufbar.
Für detaillierte Informationen zur Ausbildung und den 
vielfältigen beruflichen Möglichkeiten besuchen Sie bit-
te: www.bis-pinkafeld.at.

ANMELDUNGEN FÜR DAS KOMMENDE SCHULJAHR 
2025/26 sind noch bis 30. April 2025 möglich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mit einem großartigen Kabarettprogramm wurde in Pin-
kafeld der internationale Frauentag gefeiert. Die Schau-
spielerin und Kabarettistin Gabriele Köhlmeier nahm sich 
kein Blatt vor den Mund. Und rechnete ab. Gnadenlos. 
Mit dem Alter, mit sich selbst und mit den Anderen...
Der Einladung folgten über 100 Personen und amüsier-

Weltfrauentag in Pinkafeld
ten sich prächtig in einem Kabarettabend voller Denk-
anstöße über die Themen Gleichstellung und Gleichbe-
rechtigung sowie Polit-Entertainment. 

Die Anwesenheit der VertreterInnen der Politik unter-
mauerte die Wichtigkeit des Tages. Die Ehrengästin, Lan-
deshauptmann Stellvertreterin Anja Haider-Wallner kam 
in der Pause ins Gespräch mit zahlreichen Frauen. Auch 
andere VertreterInnen der Stadtpolitik genossen den 
Abend – die Vizebürgermeisterin Carina Laschober-Luif 
sowie Eduard Posch von den NEOS waren anwesend.

Die erstmalige, sehr gelungene Kooperation zwischen 
dem Veranstalter Verein Frauen für Frauen Burgenland 
und Pinkafelder Kulturinitiative Pin.Kuin bildet Grundlage 
für weitere gemeinsame Unternehmungen. 

„Die zahlreichen Gäste setzten an diesem Abend mit der 
freien Spende ein starkes Zeichen für die Unterstützung 
der Frauen im Burgenland. Der Betrag trägt dazu bei, dass 
die Frauen-, Mädchen- und Familienberatungsstellen im 
Südburgenland, mit ihrem frauenspezifischen Fachwis-
sen und Kompetenz, weiterhin an der Verbesserung der 
Situation von Frauen und Mädchen in allen gesellschaft-
lichen Belangen arbeiten können.“ bedankte sich die Ge-
schäftsführerin des Vereines, Magdalena Freißmuth.
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Von links: Magdalena Freißmuth, Carina Laschober-Luif,
Anja Haider-Wallner, Michaela Fassl (Verein Frauen für Frauen)

 

Vielversprechende Karrieremöglichkeiten  

in der Sozialbetreuung an der SOB Pinkafeld 
 

Die Ausbildung an der SOB Pinkafeld, die an den Standorten in Pinkafeld, Frauenkirchen 
und Güssing angeboten wird, bereitet die AbsolventInnen hervorragend auf die Heraus-
forderungen und Anforderungen der Praxis in der Sozialbetreuung vor. Sie ist ein wichtiger 
Baustein, um die Zukunft der sozialen und pflegerischen Versorgung im Burgenland zu si-
chern und weiter auszubauen. 

Die Ausbildung an der SOB kann sowohl in Vollzeit (Mo-Fr) als auch berufsbegleitend 
an den Wochenenden (Fr-Sa) absolviert werden. 

Unsere Studierenden können auf ein breites Spektrum an beruflichen Chancen zurück-
greifen: Sei es in der Altenarbeit, der Familienarbeit, der Behindertenarbeit/-beglei-
tung oder in der Pflegeassistenz – die Karrieremöglichkeiten sind vielfältig und die Nach-
frage an qualifiziertem Fachpersonal wächst stetig. Besonders im Gesundheits- und Pfle-
gebereich, aber auch in der mobilen Betreuung von Familien, Kindern und Jugendlichen 
bieten sich ausgezeichnete Aussichten auf sichere Anstellung und Aufstiegschancen. 

WICHTIG: Die Ausbildung an der SOB Pinkafeld/Güssing/Frauenkirchen wird durch 
das Pflegestipendium (AMS) bzw. die Ausbildungsprämie (Land Burgenland) geför-
dert. Nähere Info ist ebendort online abrufbar. 

Für detaillierte Informationen zur Ausbildung und den vielfältigen beruflichen Möglichkei-
ten besuchen Sie bitte: www.bis-pinkafeld.at. 

ANMELDUNGEN FÜR DAS KOMMENDE SCHULJAHR 2025/26 sind noch bis 30. April 
2025 möglich. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt: in der Flo-
ra und Fauna ist es an der Zeit, aufzustehen. Lange und 
erholsam waren der Winterschlaf, die Winterruhe und die 
Zeit der Entbehrungen, doch jetzt ist eine Aufbruchs-
stimmung bei Mensch und Tier spürbar. Die heimischen 
Wälder, Felder und Wiesen sind der Boden für neues Le-
ben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen insbesondere im 
Frühling aufsuchen. Orte, die uns frische Energie vermit-
teln. Denn im Frühling bekennt die Natur wieder Farbe: 
Am Waldrand duftet das Grün und Buschwindröschen, 
Schlüsselblume und Veilchen sorgen für einen optischen 
Paukenschlag.

Schutz für den Nachwuchs
Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Natur zu teilen. 
Der Wald und andere Lebensräume sind vor allem auch 
Lebensraum für unzählige Tiere. Von Ende April bis Mitte 
Juni erreicht die Brutzeit für Wildtiere ihren Höhepunkt. 
Stockenten, Wildschweine, Füchse und Feldhasen sorgen 
jetzt schon dafür, dass der Naturkindergarten gut gefüllt 
ist. Wer also dieser Tage einen Schritt in die Natur setzt, 
sollte stets eines im Gepäck haben: Respekt.
So sollten insbesondere im Frühling zum Schutz der jun-

Frühlingsgefühle in Wald und Flur
gen Wildtiere Hunde-
halter ihre Vierbeiner 
an die Leine nehmen. 
Gerüche, Geräusche 
und Bewegungen von 
jungem Wild wecken 
mitunter Jagdinstink-
te, gegen die Hun-
debesitzer machtlos sind. Aufgeschreckte und gehetzte 
Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle verur-
sachen. Ein trächtiges Reh kann sogar im Schockzustand 
die Kitze verlieren.

Keine menschlichen Eingriffe
Oft ist der Mensch selbst beteiligt. So kann falsch ver-
standene Tierliebe lebensbedrohliche Folgen haben. Ver-
meintlich zurückgelassene Jungtiere sollen nicht aufge-
nommen werden.
So kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am Tag zu 
ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Gelege, also Vogel-
eier, sollen auf keinen Fall berührt werden. Das Muttertier 
beobachtet aus sicherer Entfernung genau die Störenfrie-
de und traut sich nicht zum Nest, solange die Eindringlin-
ge in der Nähe sind und so kühlen die Eier aus…
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben 
wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den herr-
lichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer Ge-
meinde – die Tiere, aber auch die Jägerinnen und Jäger 
danken es Ihnen!
Die Lebensräume in Wald und Flur können nur funkti-
onieren, wenn sich alle Nutzer des grünen Stellenwerts 
bewusst sind. Im Mittelpunkt der Arbeit der burgenländi-
schen Jägerinnen und Jäger steht der Naturschutz.
Und damit auch der Schutz der Wildtiere.

Die Jägerschaft und die Natur sagen Weidmannsdank!

Unser ehrenamtliches Team beschäftigt sich seit mittler-
weile 20 Jahren mit den Auswirkungen von fairen und 
solidarischen Handelsbeziehungen und deren soziale 
Auswirkungen im globalen Süden.
Du möchtest aktiv etwas bewirken?
Für den Verkaufsdienst (1x wöchentlich 3,5 Std. oder 
gerne auch jede 2. Woche 3,5 Std.) suchen wir für unse-
ren Laden engagierte, verlässliche Menschen, die:
• gerne eigenständig arbeiten 
• Verantwortung übernehmen 
• offen für Neues sind und Lust haben, unser Team mit 
frischem Elan zu bereichern
Du hast keine Erfahrung? Kein Problem!
Du bekommst von uns Produktschulungen, und das 

Mach mit im Verein Weltladen Pinkafeld! 
Team steht dir jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.
Was du davon hast?
• Ein sinnvolles Ehrenamt in einem herzlichen Team
• Spannende Einblicke in den fairen Handel
• Die Möglichkeit, etwas wirklich Gutes zu tun und dich 
im Team einzubringen

Neugierig? Dann melde dich bei uns – wir freuen 
uns auf dich!

Verein Weltladen Pinkafeld
Marktplatz 5, 7423 Pinkafeld
pinkafeld@weltladen.at
Tel.: 0676/7707671
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Grill-Stand Pinkafeld
bei OBI, Wiener Straße 96

Mo - Fr 9:30 - 18:00 Uhr
Sa 9:30 - 14:00 Uhr

KOMM HER, NIMM MIT!

PARTY-BOXEN

Perfekt für Ihre 

Feier im kleinen 

Rahmen.

www.grillhendl.atBestell-Hotline: 0664 11 616 11

Der Abenteuerfuchs OLI und 22 wunderbare Kids kehr-
ten nach einer spannenden Hallensaison auf ihre natür-
liche Spielwiese zurück. Im Schlosspark waren wieder 
kunterbunte und lustige Lauf- und Bewegungsspiele, die 
verschiedene kognitive Prozesse und vor allem das sozia-
le Miteinander fördern, angesagt. Der Faschings-Orientie-
rungslauf war ein besonderes Abenteuer. Die Kids fanden 
mithilfe einer Spezialkarte alle Verstecke und halfen OLI 
bravourös beim Lösen der kniffligen Rätsel. 
• Die Bewegungsinitiative „MOVE CLEVER“ findet weiter-
hin wöchentlich am Mittwoch (Beginn im Zeitraum 
16-18 Uhr!) statt! Interesse am Angebot bzw. am Schnup-
pern ? – einfach melden!
Wir, das Team „Bewegen mit Köpfchen“ dürfen Euch, lie-
be Kids & Familien, herzlich zu unserem MOVE CLEVER 
Abenteuer-Special am Samstag, 26. April von 10.00 
- 12.00 Uhr im Kinderdorf einladen! Es wird ein Spaß-
Rätsel- und Erlebnisfest für die ganze Familie!  Weitere 
Informationen und Details folgen zeitnah auf unserer Fa-
cebook-Seite! Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
vorab um Anmeldung unter 0664/5715399 (Mag. Tho-
mas Kröpfl) oder olkids4future@hotmail.com! Danke!
Auch heuer findet wieder OLI‘s Feriencamp von 22. 

MOVE CLEVER goes Outdoor
- 24. Juli 2025 statt! Die Anmel-
dung ist geöffnet und kann über 
den QR-Code im Flyer aufgerufen 
werden! Dort sind auch alle wich-
tigen Informationen zum Ablauf, 
Programm usw. angegeben!  Wir 
freuen uns auf DICH!

Öffnungszeiten zu Ostern:
Palmsonntag: 13.00 - 19.00 Uhr

Karwoche:
Montag - Freitag: 10.00 - 21.00 Uhr

Karsamstag: 10.00 - 18.00 Uhr
Ostersonntag: geschlossen

Ostermontag: 13.00 - 19.00 Uhr

ALLWETTERBAD
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Carina Kappel aus Schreibersdorf hat kürzlich ihr Geschäft 
„CaMiNi“ auf der Hauptstraße 12/1 eröffnet. Der Family-
conceptstore bietet eine breite Auswahl an Spielwaren, 
Kindermode, handgefertigten Artikeln, Deko-Artikeln 
und Geschenken für die ganze Familie. Die Öffnungszei-
ten sind Dienstag von 15.00 bis 17.30 Uhr, Mittwoch bis 
Freitag von 08.30 bis 11.30 Uhr sowie zusätzlich am Frei-
tag von 15.00 bis 17.30 Uhr und Samstag von 09.00 bis 
11.30 Uhr.

Neueröffnung:
CaMiNi Familyconceptstore in Pinkafeld

S T A D T I N F O

Union Radclub Pinkafeld 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Voranmeldung zur Teilnahme und Informationen zum Verein: Andreas Stumpf, 0664 3490890, 
urc-pinkafeld@gmx.at. 

 

Unsere regionalen Partner:  

Anradeln 
2025 

„Rauf aufs Radl und eini 
in die Pedale“ 

Samstag, 05. April 2025 

Gasthaus Szemes 

• Kostenlose Teilnahme 
 

• Getränkelabestation 
 

• 2 weitere Strecken zur 
Auswahl (Rennrad, MTB) 
 

• Einhaltung der StVO 

Family (ca. 60 km) 

https://connect.garmin.com/
modern/course/337394487 

10:00 Uhr Treffpunkt 

10:15 Uhr Start 

Union Radclub Pinkafeld 
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Voranmeldung zur Teilnahme und Informationen zum Verein: Andreas Stumpf, 0664 3490890, 
urc-pinkafeld@gmx.at. 

 

Unsere regionalen Partner:  

Anradeln 
2025 

„Rauf aufs Radl und eini 
in die Pedale“ 

Samstag, 05. April 2025 

Gasthaus Szemes 

• Kostenlose Teilnahme 
 

• Getränkelabestation 
 

• 2 weitere Strecken zur 
Auswahl (Rennrad, MTB) 
 

• Einhaltung der StVO 

Family (ca. 60 km) 

https://connect.garmin.com/
modern/course/337394487 

10:00 Uhr Treffpunkt 

10:15 Uhr Start 

„Rauf aufs Radl und eini
in die Pedale”

Voranmeldung zur Teilnahme und Information zum Verein:
Andreas Stumpf, 0664 3490890

urc-pinkafeld@gmx.at

Samstag, 05. April 2025
Gasthaus Szemes
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7/24 für ihre Gesundheit“- unsere neue „Apobox“ 
Bar sowie auch mit Karte zu bezahlen.
Was sich alles darin verbirgt? Das verraten wir euch 
gerne. Sie wird generell jahreszeitenmäßig ange-
passt, aktuell ist sie wie folgt bestückt:
• Läuseshampoo
• Jucken und nach Stichen-Zecken/Gelsenspray 
• Sonnenmilch-Aftersun-Sonnenbrand
• Ein- und Durchschlafhilfen
• Halsweh-Husten
• Kombitest (Grippe A/B, RSV, Corona)
• Fieberthermometer
• Augen-Ohren-Nase-Mund
• Sodbrennen-Magen-Darm-Blase
• Feuchtcreme-Kondome-Schwangerschaftstest
• Blasen-/Fieberblasenpflaster
• Pflastermix-Wunddesinfektion-Wundheilung
• Rückenschmerzen-Magnesium-Elektrolyte
• Desinfektionsmittel
• Wasser
Seit 24. Februar sind wir nun auch Mittags durch-
gehend für euch da: Montag bis Freitag von 08.00 
bis 18.00 Uhr und Samstag von 08.00 bis 12.00 Uhr.

APOTHEKE „ZUM SALVATOR” UND
DROGERIE „ZUM ST. HUBERTUS”

Inh. Mag. Willi Stöhr e.U.

Hauptplatz 12-13, 7423 Pinkafeld
Tel.: +43 3357 42348, Fax: DW 17
www.apotheke-pinkafeld.at
www.drogerie-pinkafeld.at
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Als Konzertveranstalter haben wir uns zum Ziel gesetzt, einem regionalen 

Publikum hochkarätige Konzerterlebnisse zu bieten. Dabei ist es uns ein Anlie-

gen, der Orgel an sich und insbesondere dem neuen Instrument in der katho-

lischen Kirche in Pinkafeld eine adäquate Präsentationsplattform zu schaffen.

Durch ein breites Spektrum an Konzertformaten sowie interaktiven Veranstal-

tungen wie Workshops und Orgelpräsentationen soll Publikum jeden Alters 

angesprochen werden. Mit großer Unterstützung des Kirchenmusikverein Pinka-

feld sorgt ein junges, dynamisches Team für frischen Wind in der Orgelszene.  

Die TON.reihe freut sich über die 
Unterstützung durch ihre Partner:

TON.reihe

Partner und Sponsoren

Künstlerische Leitung

Peter  
TIEFENGRABER

Julia
LEHNER

Musik erleben – 
spüren und begreifen

Impressum: Medieninhaber: Kirchenmusikverein Pinkafeld   |  Grafik: suxxess-solution Design | Web | IT GmbH, 7423 Pinkafeld Am Platzl 6+7 
  Fotos © Foto Lexi; Foto J. Lehner © Theresa Pewal  |   Druck: druck.at, 2544 Leobersdorf 

www.tonreihe .at

Kirchenmusikverein 
Pinkafeld

Weinhoferplatz 1 
7423 Pinkafeld

E-Mail: 
info@tonreihe.at

Rund um den Orgelneubau in Pinkafeld 

wurde in der Region ein attraktives Ange-

bot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

geschaffen, das Instrument näher kennen-

zulernen. Orgelpräsentationen, Work-

shops und Kurzkonzerte bieten 

Gelegenheit dazu.

Saison 
24/25

��������bau �
�

�
�

✆03357/42254 · www.tripamer.com
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www.tischlerei-zapfel.at

TISCHLEREI THOMAS ZAPFEL - RIEDLINGSDORF
WOHN- & KÜCHENSTUDIO - PINKAFELD

Güssing • Wiener Str. 42 • 03322-43007
www.malere i -marsch.at

Raiffeisenbezirksbank 
Oberwart

Sonntag, 27. April 2025, 17.00 Uhr
Severin Zöhrer I Orgelkonzert
Werke von Bach, Ritter, Liszt u. a.
röm.-kath. Stadtpfarrkirche Pinkafeld

VVK: € 20,–, Ermäßigt € 16,–
Kartenreservierung unter

www.tonreihe.at/konzerte-erleben,
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Unterwegs durch die Ostergeschichte 

 

  

am Palmsonntag,  

13. April 2025  
  

von 9.30 Uhr bis 15.00 Uhr  
 

im Gemeindesaal der evang. 
Kirche Pinkafeld 

 

  

Teilnahme für Kinder zwischen 5 bis 10 Jahren.  

Bitte um Anmeldung des Kindes unter einer der folgenden Telefonnummern: 

Gertraud Rusche 0664/5864408 oder Elisabeth Köberl 0650/2517576  

 

Um 14.00 Uhr feiern wir einen 

G O T T E S D I E N S T  mit Abendmahl im Gemeindesaal 

zu dem wir herzlich deine ganze Familie und Freunde 
einladen. 

 

Wir freuen uns auf DICH, deine Familie und deine Freunde! 

die KindergottesdienstmitarbeiterInnen 
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Blut spenden können Personen zwischen dem 18. und 70. Geburtstag, die gewisse gesundheitliche und gesetzlich
festgelegte Kriterien erfüllen. Bitte bringen Sie einen gültigen amtlichen Lichtbildausweis zur Blutspende mit.

Weitere Infos: 0800 190 190

GIB 
DEIN 
BESTES!

Spende Blut.
www.gibdeinbestes.at 

JETZT TERMIN RESERVIEREN!
https://terminreservierung-wnb.blut.at/s/HTL-Pinkafeld

NEU! BEI DIESERAKTIONTERMINRESERVIERUNG

Freitag, 11. April 2025
9:00-12:00 u. 13:00-15:00

Mehrzwecksaal
HTL PINKAFELD
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   Wir 
gratulieren! 

ZU M  G E B U RTSTAG

Karl Karoli	 75
Jaroslav Moravec	 75
Fritz Ortner	 75
Dieter Bernhart	 80
Dr. med. Matthias Fruhwirth	 80
Elisabeth Notburga Stock	 80
Johann Schützenhofer	 85
Josefine Seier	 85
Luise Ulreich	 85
Erika Josefa Zetter	 85
Helene Dittrich	 91
Elisabeth Tuider	 92
Irma Fürst	 93
Karolina Ringbauer	 94
Franz Nemeth	 95
Erwin Spak	 95

E I S E R N E  H O C H Z E I T

Gertrude und Rudolf Trattner

UNSERE JÜNGSTEN PINKAFELDER:INNEN  

Marie Köttner
Eltern: Yvonne Christine Rubendunst

und Andreas Köttner

Der diensthabende Arzt kann über die Ärzte-Not-
dienstnummer 141 angefragt werden.

Auch über die Website oder die App der Landes-  
sicherheitszentrale Burgenland (www.lsz-b.at) 
kann eine Arzt-Abfrage gemacht werden.

ÄRZTE BEREITSCHAFTSDIENST

Ärzte Notruf
141

Rettung
14844

Notruf-Rettung
141

PINKAFELDER
STADTGESPRÄCHE

07.05.2025
19 Uhr 

Stadthotel

Gemeinsam für ein Niemals
wieder!

Moderation
Michael Pröll

Ein Gespräch mit dem Bundespräsidenten a.D. 
Dr. HEINZ FISCHER 
anlässlich 80 Jahre Zweite Republik



INFOS APRIL 2025

TERMINE/VERANSTALTUNGEN

04.04.2025
13.30 Uhr

Ökumenischer Kreuzweg der 
Polizeiinspektion Pinkafeld
Treffpunkt: 1. Station hinter der Fa. Austrotherm

05.04.2025
10.00 Uhr

Anradln 2025 des URC Pinkfeld
Treffpunkt beim Gasthaus Szemes

05.04.2025
17.00 Uhr

SC HERZ Pinkafeld – LUF Lumitech 
Jennersdorf am Sportplatz SC HERZ Pinkafeld

10.04.2025
18.00  Uhr

Vortrag: Hans H. Piff „Kaiser Karl 1921”
BSV Pinkafeld im GH Szemes, Hauptstraße 33

11.04.2025
09.00 - 12.00 und 
13.00 - 15.00 Uhr

Blutspendeaktion HTL Pinkafeld 
Mehrzwecksaal HTL Pinkafeld

11.04.2025
11.00 - 19.00 Uhr

Bauern- und Handwerksmarkt „Ostern”
am Marktplatz Pinkafeld

13.04.2025
09.30 bis 15.00 Uhr

Kindergottesdienst und Gottesdienst mit 
Abendmahl im Gemeindesaal der evang. Kirche

19.04.2025
10.00 bis 11.00 Uhr

Osterrallye und Osterschnitzeljagd 
der ÖVP Pinkafeld + Hochart im Schlosspark, 
Mittelschule Pinkafeld

19.04.2025
16.00 Uhr

SC HERZ Pinkafeld – SV Mattersburg 2020
am Sportplatz SC HERZ Pinkafeld

24.04.2025
15.00 Uhr

Pensionistentreffen im Internat der LBS, 
Kontakt: Frau Wagner, T 0664/1100887

24.04.2025
09.00 - 12.30 Uhr

„HTL Karrieretag”
Schwerpunkt Elektrotechnik und Informatik

25.04.2025
09.00 - 12.30 Uhr

„HTL Karrieretag”
Schwerpunkt Bautechnik und Gebäudetechnik

25.04.2025
19.00 Uhr

Gesundheits-Fachvortrag von Reinhard 
Ehrenhöfer, BA MA „Darm und Psyche” 
Wie beies zusammenhängt und warum ein 
gesunder Darm auch für unsere psychische 
Gesundheit sehr wichtig ist.
im Stadthotel Pinkafeld, Freier Eintritt

27.04.2025
09.30 Uhr

Oldtimertage 2025 Pinkafeld -  Gemeinsame 
Ausfahrt von ÖAMTC und 1. OCP Pinkfeld, 
Treffpunkt um 09.30 Uhr beim Stadtcafé Ulreich, 
Ankunft in Pinkafeld ca. 12.30 Uhr

27.04.2025
10.00 - 18.00 Uhr

„offen 2025” - bildende Kunst sichtbar und 
frei zugängig machen
Haus und Garten von Fam. Kröpfl Josef, 
Marktfeldstraße 44

27.04.2025
17.00 Uhr

Severin Zöhrer I Orgelkonzert - Werke 
von Bach, Ritter, Liszt u.a., in der röm.-kath. 
Stadtpfarrkirche Pinkafeld

01.05.2025
10.00 Uhr

Maifeier der SPÖ Pinkafeld, am Marktplatz,
Vize-Bgm. Dr. Adrian Kubat und das Team der SPÖ 
Pinkafeld und Hochart laden zu Freibier, Kesseldürre 
und Platzkonzert der Stadtkapelle Pinkafeld beim 
traditionellen Maibaumaufstellen ein.

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

Redaktionsschluss für die Mai-Ausgabe „Stadtinfo” ist am 14. April 2025!

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Prof. Mag. Kurt Maczek
Info: Stadtgemeinde Pinkafeld, Tel.: 03357/42351-18, E-mail: stadtinfo@pinkafeld.bgld.gv.at, Internet: www.pinkafeld.gv.at

TERMINE/GASTRONOMIE

10. und 11. 04.2025 „Anna kocht!” ab 17.00 Uhr
Weinhof Anna & Oscar Szemes, Kosthaus 1814

11.04.2025
20.00 Uhr

Friedrich und Görtler in der „Steinerei” 
Freier Eintritt

26.04.2025
08.30 bis 12.00 Uhr

„Frauenfrühstück mit Puppenkabarett”
im Gastkeller Weinhof Anna & Oscar Szemes, 
Frühstücksbuffet mit Kabarett, Eintritt: € 36,-
(inkl. Frühstück und Kabarett) Wir bitten um 
Reservierung: 03357/42367, Veranstalter: Anna 
Szemes und DI Carina Laschober-Luif

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

NOTAR-SPRECHTAGE IM RATHAUS
Die erste Beratung ist kostenlos! Jede weitere wird in Rechnung gestellt.

 MO 07.04.2025
09.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Dr. BAJLICZ & Partner

Tel.: 03352/38214
notariat@bajlicz.at

DI 08.04.2025 
11.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Andreas LINZER

Tel.: 03352/32586
andreas.linzer@notar.at

DO 17.04.2025
10.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Robert BENCSICS

Tel.: 03352/32426
notariat@lehner-bencsics.at

Bitte um Voranmeldung!

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE «ZUM SALVATOR»

29. März bis 05. April  und 19. bis 26. April 2025
jeweils von Samstag 12.00 Uhr bis Samstag 12.00 Uhr

Hauptplatz 12, Pinkafeld, 03357 42348

Wir bitten alle HundebesitzerInnen Hun-
dekotsackerl aus den Stationen oder selbst 

mitgebrachte zu 
verwenden! Neh-
men Sie Rücksicht 
auf unsere Mit-
menschen und die 
Umwelt!


